
Impfungen waren und sind in aller Munde. In den letzten 1,5 Jahren sind jedoch die 

Impfungen jenseits von denen gegen Covid-19 in den Hintergrund getreten. 

 

Dennoch sind Impfungen wie solche gegen FSME oder Hepatitis wichtig. Studierende 

sind sich allerdings oft nicht dessen bewusst, dass sie Auffrischungen oder 

Grundimmunisierungen benötigen. Weiters fehlt es auch oft an Kenntnis oder Existenz 

niederschwelliger Impfangebote. Das Angebot zur Teilnahme an einer Impfaktion in 

Kombination mit Informationen zu Impfungen und deren Auffrischungszeiträumen 

würde dem entgegentreten. 

 

Die Hochschulvertretung an der Montanuniversität möge beschließen: 

 

 Die ÖH Leoben soll mit den zuständigen Stellen Gespräche führen, um es den 

Studierenden zu ermöglichen, an Impfaktionen der Montanuniversität 

teilzunehmen. 

 

 Sollte dies nicht möglich sein, soll sich die ÖH Leoben dafür einsetzen, 

Alternativen zu finden und zu organisieren, um den Studierenden Impfungen 

gegen diverse Krankheiten zu ermöglichen. 

 

 Über Kosten für die ÖH Leoben und die Studierenden sowie den Umfang der 

Bereitstellung von Informationen möge die ÖH Leoben nach Maßgabe ihrer 

Ressourcen entscheiden. 

 


